
THE MILE REPORT 2025
Wie weit deutsche Unternehmen beim Thema

digitale Transformation wirklich sind
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EINLEITUNG ZUR STUDIE

- THE MILE REPORT zeigt, wo Unternehmen stehen – strategisch, kulturell und prozessual – und wie groß die Lücke 
zwischen Anspruch und Wirklichkeit wirklich ist.

- Herausgegeben von der Beratung „EXTRAMILE“, liefert der Report datenbasierte Impulse für alle, die nicht nur Schritt 
halten, sondern vorausgehen wollen.

- Grundlage der Studie ist eine repräsentative Marktforschung im Zeitraum März - April 2025 unter n= 2.332 Mitarbeitenden 
und n=680 Führungskräften aus Unternehmen in Deutschland.

- Auf den nachfolgenden Seiten gibt die Studie Einblicke in zentrale Wirkungszusammenhänge digitaler Transformation – 
strukturell, kulturell und wirtschaftlich.

- Warum Sie den MILE REPORT lesen sollten – und wer ihn kennen muss:
- Für alle, die digitale Transformation verantworten oder vorantreiben, liefert der Report messbare Realität statt 

Buzzwords. Er zeigt, wie groß der Gap zwischen strategischem Anspruch und operativer Umsetzung wirklich ist – 
und wo Unternehmen konkret ansetzen müssen. 

- Der Report macht sichtbar, was oft übersehen wird: Standardisierung, Enablement, Prozesskultur und emotionale 
Akzeptanz entscheiden über den Erfolg – nicht allein Technologie und Budget.
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DIGITALE TRANSFORMATION IST FÜR EIN GROßTEIL DER 
FÜHRUNGSKRÄFTE EIN FESTER TEIL DER STRATEGIE.

EXTRAMILE 3
Quelle: EXTRAMILE, April 2025
Frage: Welche Rolle spielt die digitale Transformation in Ihrer Unternehmensstrategie? 
n=Werte oben ausgewiesen (Gültige Fälle)

Rolle der digitalen Transformation in der Unternehmensstrategie

Keine Rolle
Digitale Transformation spielt keine Rolle in der Strategie

Eine untergeordnete Rolle
Digitale Transformation wird punktuell umgesetzt

6%

20%

57%

17%

Alle Führungskräfte
(n=646)

Finanzbranche
(n=70)

Automobilbranche
(n=24)

0%

25%

50%

25%

6%

29%

51%

14%

Eine wichtige Rolle
Digitale Transformation ist ein wichtiger Teil in der Strategie

Eine zentrale Rolle
Digitale Transformation ist Kern unserer Strategie

- Für 65 % ist digitale 
Transformation 
strategisch zentral 
oder wichtig.

- In Finanz- und 
Autoindustrie sind 
es rund 75 %.

- Nur 6 % sehen 
keine Relevanz, 
29 % nur eine 
untergeordnete 
Rolle.
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DIGITALER REIFEGRAD AUS FÜHRUNGSSICHT: DEUTSCH-
LAND‘S NACHHOLBEDARF IM INTERNAT. VERGLEICH

EXTRAMILE 4

Einschätzung des digitalen unternehmerischen Reifegrades in Deutschland im internat. Vergleich

Quelle: EXTRAMILE, April 2025
Frage: Wie schätzen Sie die Rolle von Deutschland im Kontext des digitalen Reifegrades der Unternehmen im internationalen Vergleich ein?
n=654 Führungskräfte (Gültige Fälle)

4%

27%

40%

21%

7%

Stark unterentwickelt

Eher unterentwickelt

Mittelmaß

Eher fortgeschritten

Stark fortgeschritten

- 40% der Führungskräfte sehen Deutschland 
beim digitalen Reifegrad höchstens im 
Mittelfeld.

- Besonders kritisch: 27% stufen den Standort 
als eher unterentwickelt, 4% sogar als stark 
unterentwickelt ein.

- Nur 7% sehen deutsche Unternehmen als 
stark digital fortgeschritten – ein klarer 
Minderheitswert.

- Das Selbstbild ist von Zurückhaltung und 
Realismus geprägt – digitale Exzellenz wird 
bislang kaum erreicht.
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MEHR ALS ¾ DER ZUFRIEDENEN MITARBEITENDEN SPÜREN 
EFFIZIENZ-VERBESSERUNG DURCH AUTOMATISIERUNG

EXTRAMILE 5

Mitarbeitende 

15%

62%

20%

3%

Sehr stark verbessert

Eher verbessert

Mittel

Eher nicht verbessert

Überhaupt nicht verbessert

Führungskräfte

33%

59%

7% 1%

Sehr stark verbessert

Eher verbessert

Mittel

Eher nicht verbessert

Überhaupt nicht verbessert

Verbessert
77%

Verbessert
92%

Quelle: EXTRAMILE, April 2025
Frage: Sie haben angegeben, mit der Automatisierung zufrieden zu sein. Wie stark hat die Automatisierung die Effizienz in Ihrem Arbeitsalltag verbessert?
n=1.142 Mitarbeitende, die mit der Automatisierung im Arbeitsalltag zufrieden sind, verglichen mit n=434 Führungskräfte (gültige Fälle)

Grad der Effizienz-Verbesserung des Unternehmens durch die Automatisierung
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ABER DIE ILLUSION LÄUFT MIT: ZWISCHEN FÜHRUNGSBILD 
UND TEAMREALITÄT KLAFFT EINE AKZEPTANZLÜCKE

EXTRAMILE 6
Quelle: EXTRAMILE, April 2025
Frage: Wie hoch schätzen Sie die Akzeptanz Ihrer Kolleginnen und Kollegen für neue Technologien und digitale Arbeitsansätze ein?; Wie hoch ist die Akzeptanz der Mitarbeitenden im Hinblick auf neue Ansätze und 
Technologien im Rahmen der digitalen Transformation? n=2.240 Mitarbeitende, verglichen mit n=660 Führungskräfte (gültige Fälle)

Akzeptanz von neuen Technologien im Arbeitsalltag – Mitarbeitende  und Führungskraft-Perspektive 

Perspektive der Mitarbeitenden auf Kollegen:innen

7%

37%

36%

17%
2%

Sehr hohe Akzeptanz

Eher hohe Akzeptanz

Neutral

Geringe Akzeptanz

Sehr niedrige Akzeptanz

Perspektive der Führungskräfte auf Mitarbeitende 

15%

44%

28%

12%

1%
Sehr hohe Akzeptanz

Eher hohe Akzeptanz

Neutral

Geringe Akzeptanz

Sehr niedrige Akzeptanz

Hohe Akzeptanz
44%

Hohe Akzeptanz
59%LESE
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91% DER INVESTITIONEN IN DIE DIGITALISIERUNG HABEN 
MINDESTENS MODERATE ERTRÄGE GEBRACHT

EXTRAMILE 7
Quelle: EXTRAMILE, April 2025
Frage: Wie bewerten Sie den ROI Ihrer bisherigen Investitionen in die digitale Transformation?
n=Werte oben ausgewiesen (Gültige Fälle)

Bewertung des ROI der bisherigen Investitionen in die digitale Transformation

Sehr hoch– die Investitionen haben 
sich voll ausgezahlt.

Hoch– es gibt einige Verbesserungen 
im Kundenerlebnis.

Sehr negativ – die Investitionen haben sich nicht 
ausgezahlt.

26%

44%

24%

6%

0%

Alle Führungskräfte
(n=602)

Finanzbranche
(n=68)

Automobilbranche
(n=26)

Logistikbranche
(n=78)

17%

31%

44%

8%

0%

17%

25%

42%

8%

8%

15%

36%

40%

8%

2%

Durchschnittlich– die Investitionen haben 
moderate Erträge gebracht.

Niedrig- die Investitionen haben bisher wenig 
Ertrag gebracht.LESE
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ANHANG
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S T I C H P R O B E

n=3.012 Befragte insgesamt (n=2.332 Mitarbeitende, 
n=680 Führungskräfte)

0 1  G R U N D G E S A M T H E I T

Gesamtbevölkerung in Deutschland mit Internetzugang im 
Alter von 18 bis 65 Jahren (bevölkerungsrepräsentativ 
nach Regionen, Alter und Geschlecht), die in einem 
Arbeitsverhältnis stehen (Schüler, Rentner, Arbeitslose etc. 
wurden aus der Befragung ausgeschlossen)

S P E Z I F I K A T I O N

Online-Befragung. Computerassisted web interviewing 
(C.A.W.I.). Befragung an Computer, Tablet und Handy 
durchführbar, Online-Access-Panel über ONE8Y

E R H E B U N G S Z E I T R A U M

01. März bis 29.April 2025

L O I  ( L E N G T H S  O F  I N T E R V I E W )

Ca. 10 Minuten

D U R C H F Ü H R E N D E S  U N T E R N E H M E N

ONE8Y GmbH

METHODIK

9EXTRAMILE 



DEMOGRAPHIE ALLGEMEIN

EXTRAMILE 10

12%

18%

5% 4%

1%
2%

8%

2%

9%

20%

5%

0%

5% 3% 3% 3%

Baden-
Württemberg

Bayern Berlin Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Mecklenburg-
Vorpommern

Niedersachsen Nordrhein-
Westfalen

Rheinland-
Pfa lz

Saarland Sachsen Sachsen-
Anhalt

Schleswig-
Holstein

Thüringen

AlterGeschlecht

46%

54%

Weiblich

Männlich
9%

22%

24%

22%

22%

18 bis 24

25 bis 34

35 bis 44

45 bis 54

55+

5%
13%

19%
24%

40%

Weniger als 1 Jahr
1 bis 3 Jahre
3 bis 5 Jahre

5 bis 10 Jahre
Mehr als 10 Jahre

Tätigkeitsdauer im Unternehmen

Region



STRUKTUR MITARBEITENDE

EXTRAMILE 11

4%
3% 4%

7% 7%

11%
8%

4%
3%

7%
9%

3% 3% 4%

Automobil/-zulieferer Chemie Energie Finanzdienstleister/
Banken

Konsumgüter Logistik /
Transport

Maschinenbau Medizintechnik Pharma Städtische /
Kommunale  Verwaltung

Technologie Telekommunikation Tourismus Versicherungen

Branche des Unternehmens

1% 5% 6% 10% 7% 9% 5% 5%

49%

2%

Weniger als 3
Beschäftigte

3 bis 10
Beschäftigte

11 bis 25
Beschäftigte

26 bis 50
Beschäftigte

51 bis 75
Beschäftigte

76 bis 100
Beschäftigte

101 bis 125
Beschäftigte

126 bis 150
Beschäftigte

Mehr als 150
Beschäftigte

Weiß nicht/Keine
Angabe

Anzahl der Mitarbeitenden im Unternehmen

Quelle: EXTRAMILE, April 2025
Frage: Wie viele fest angestellte Mitarbeitende  sind in Ihrem Unternehmen insgesamt über alle Standorte hinweg beschäftigt? Wenn Sie die Beschäftigtenzahl Ihres Unternehmens nicht genau kennen, geben Sie bitte 
eine bestmögliche Schätzung ab.; In welcher Branche ist Ihr Unternehmen tätig? n= 2.952 alle Befragte, mit n=680 Führungskräften



STRUKTUR FÜHRUNGSKRÄFTE

EXTRAMILE 12

36%

35%

29%

28%

27%

25%

3%

8%

Fachkraft (z. B. Spezialist/in in einem 
bestimmten Bereich)

Funktion im Unternehmen Position der Führungskräfte

Führungskraft (z. B. GF, 
Abteilungsleiter/in, Teamleiter/in)

Sachbearbeiter/in

Projektleitung

ProjektMitarbeitende /in

Assistenz

Auszubildende/r oder Trainee

Andere Funktion

Team Lead

Manager

CEO

Director

CIO

Head of

CTO

COO

26%

23%

14%

10%

6%

5%

4%

3%

VP/ SVP

Partner

CDO

Consultant

CMO

Sonstige

2%

2%

0%

0%

0%

4%

Quelle: EXTRAMILE, April 2025
Frage: Welche Funktion haben Sie aktuell in Ihrem Unternehmen?; Sie haben angegeben eine Führungskraft in Ihrem Unternehmen zu sein. Welche Position haben Sie aktuell in Ihrem Unternehmen?
n= 2.952 alle Befragte, mit n=680 Führungskräften



Kontakt:

EXTRAMILE
Carla Wensor
Mail: carla@extramile.de
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